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DIensljubiläen In der 
Industrie 
Zwei Mitarbeiter de r  Balzers A ö  können  heute 
au f  30 Dienstjahre zurückblicken: 
• Georg  Miintener, Bahnhofstrasse 16, Sevelen, 
Mechaniker im Mandelli-Tfeam / T E C H p o o l  bei  
Business Uni t  Balzers Process Systems 
• Alexander Weber, Fabrik weg 19, Feldkirch-
Gisingen, Fachspezialist Produktion Verdamp­
fungsquellen bei Business Unit Balzers Materi­
als. 

In  d e r  Hilti A G  erfüllen sich heute  30 Dienst­
jahre für: 
• Erwin Schweitzer, HNr. 11, Röthis, Lagerist, 
Werk Mauren 
• Günte r  Zugliani, Egelseestrasse 13,Feldkirch, 
Mitarbeiter Uni t  Elementfertigung, Werk 
Schaan 

D e r  Gratulation de r  Firmenleitung schliessen 
sich die Liechtensteinische Industrie- und H a n ­
delskammer und  das Volksblatt gerne an. 

Dienstjubiläum bei der 
Landesbank 

Heute  kann Franz N ä -
scher, St. Annagasse 
11, 9490 Vaduz, sein 
30-jähriges Dienstju­
biläum bei  de r  Liech­
tensteinischen Lan­
desbank A G  feiern. 
Franz Näscher trat  i m  
Jahre 1970 in die A b ­
teilung Spedition d e r  
L i ech t ens t e in i s chen  

Landesbank A G  ein. Später betreute e r  die R e ­
kapitulation in d e r  Buchhaltung. A b  Mai 1975 
arbeitete e r  im Portefeuille, wo nebst d e r  Reka­
pitulation auch die Check- und Wechselkontrol-
le zu seinen Aufgaben gehörten. Seit Dezember  
1977 ist H e r r  Näscher in  der  Bankenkontrolle 
tätig. Dor t  ist e r  vorwiegend für die Bankenab­
stimmungen verantwortlich. 

Verwaltungsrat, Geschäftsleitung und  Beleg­
schaft de r  Liechtensteinischen Landesbank A G  
gratulieren Franz Näscher zu seinem Dienstju­
biläum herzlich. Sie danken ihm für seine 
langjährige Treue u n d  wünschen i h m  für die E r ­
füllung seiner Aufgaben weiterhin alles Gute.  

Studienerfolg 
A n  d e r  E T H  in Zürich hat  Martin Vogt, Sohn  
der  Silvia u n d  des Alfred Vogt, Balzers, sein Stu­
dium zum Diplomingenieur Informatik mit 
grossem Erfolg abgeschlossen. Wir  wünschen 
ihm für die berufliche Zukunft  von Herzen alles 
Gute.  

Prüfungserfolg bei der 
Post AG 
Die Geschäftsleitung de r  Liechtensteinischen 
Post A G  freut  sich, Ihnen mitzuteilen, dass 
nachstehende Mitarbeiter die Prüfungen als  
Postboten mit  Erfolg bestanden haben: Walter 
Bargetze, PoststelleTriesen,Martin Ritter, Post­
stelle Vaduz. 

Wir gratulieren Herrn  Bargetze und  Her rn  
Ritter  zu ihren Leistungen während der  Ausbil­
dung und  wünschen ihnen im Berufsleben wei­
terhin viel Erfolg und Freude. 

Liechtensteinische Post A G  

Glück und Segen zum Geburtstag! 
Heute feiert Silvia Frick-Gubser in Vaduz ihren 80. Geburtstag 

In ihrem gemütlichen Heim an 
der Riifestrasse 5 in Vaduz fei­
ert heute Silvia Ftick-Gubser 
ihren 80. Geburtstag, bei bester 
geistiger und körperlicher fri­
sche. Wie bei so vielen Senio­
rinnen zeigt es sich, dass froh­
gemut arbeitsam verbrachte 
Jahre den Schlüssel zu befrie­
digenden Pensionstagen in sich 
tragen. 

Theres Matt 

D i e  Besucherin findet Silvia Frick 
au f  ihrem schöngelegenen Balkon 
sitzend, eifrig a n  e iner  Wolldecke 
strickend - einer von vielen, die die 
Jubilarin für d e n  Bazar des Frauen­
vereins Jahr für  J ah r  bereit hält. Die  
Tätigkeit im Vaduzer Frauenverein 
n immt  seit Jahrzehnten einen gros­
sen Platz in Silvia Fricks Freizeitbe­
schäftigung ein. Während zwölf Jah­
r en  setzte sie sich als Präsidentin für 

die vielen Belange dieses Vereins 
ein. I n  de r  Brockenstube findet m a n  
die Jubilarin jeweils a m  Samstag­
nachmittag, wo sie intensiv das «Lä-
dile» mit Glas- u n d  Geschirrsachen 
betreut. Regelmässig setzt sie sich 
auch im Hilfswerk Triesen ein. Da­
neben hält sich die Jubilarin be im 
wöchentlichen Seniorenturnen fit, 
klopft gerne einen Jass im Kreise 
von sechs Frauen, ist auch Mitglied 
im Gartenbauverein. «Gärtnera» 
gehört  zu Silvias Lieblingsbeschäfti­
gungen. 

Rund  u m  ihr Haus  grünt und 
blüht es prachtvoll. Die  Jubilarin 
schätzt auch die stillen Stunden bei  
sich zu Hause,strickend, lesend, Ak­
tuelles am Fernsehen erfahrend. 

Rückblickend tu t  sich ein zufrie­
d e n  zugebrachtes Dasein kund.  
Nach Realschulabschluss ging Silvia 
ins Welschland, absolvierte an­
schliessend die Lehre  als Damen­
schneiderin bei Hilda Burkart. Da­
nach trat sie während zweieinhalb 

Jahren in die Dienste einer polni­
schen Gräfin als Kammerzofe, lern­
te dabei Montreux, Brissago und  
Gen f  kennen. Bei ihrer  Schwester, 
ebenfalls Näherin - wie bereits 
schon Mutter  und  Grossmutter -
kam sie wieder auf  ihren erlernten 
Beruf  zurück. 1945 feierte Silvia 

Gubser  Hochzeit  mit Josef Frick. 
Sieben Kinder  bevölkerten das 
Gubser-Haus in d e r  Herrengasse 
u n d  das 1956 erworbene Heim an 
d e r  Rüfestrasse,das die Jubilarin im 
angebauten Teil heute  allein be­
wohnt. Die Kinder  haben ihren ei­
genen Hausstand gegründet; leider 
ist Silvias Mann  bereits 1991 ver­
storben. Ge rne  erinnert sich die Ju­
bilarin an Wanderungen, an Auto-
ausflüge, Volksblatt-Reisen und AI-
penvereins-Tagungen, die sie in 
Holland u n d  Griechenland erleben 
durfte. D e r  Familienkontakt, die 14 
Enkel,  nehmen einen zentralen 
Platz im Leben d e r  Jubilarin ein. 
«Zum hötiga Achtzigsta» steht die 
Türe  de r  Jubilarin weit offen für  die 
vielen, die sie kennen.  

Mit  de r  Familie wird zudem a m  
Sonntag in Flims, im Hotel einer ih-
rerTöchter ,gebührend gefeiert. Wir 
schliessen uns  all den Gratulanten 
an u n d  wünschen ganz herzlich alles 
Gute, Glück und Got tes  Segen. 

40-jähriges Dienstjubiläum bei der LGT 
Helmut (Jimmy) Büchel ist seit dem 
1. Mai 2000 vierzig Jahre bei der 
LGT Bank in Liechtenstein. Er fei­
erte dieses grosse Jubiläum am 
Dienstag, den 2. Mai, mit dem Ma­
nagement der Bank und vielen Ar­
beitskolleginnen und Arbeitkolle­
gen im Restaurant Bendura der 
LGT Bank in Liechtenstein in Ben­
dern. 

Nach  d e m  Abschluss de r  Wirt­
schaftlichen Mittelschule ging Hel­
m u t  Büchel bei der  Bank in Liech­
tenstein in die kaufmännische Leh­
r e  und  schloss diese mit 18 Jahren 
i m  Jahre 1962 erfolgreich ab. E r  ist 
d e r  L G T  Bank in Liechtenstein bis 
heu te  treu geblieben. 

Nach dem Lehrabschluss begann 
He lmut  Büchel in d e r  Börse und 
Wertschriftenabteilung seine beruf­
liche Laufbahn. Diese Geschäfts­
tätigkeit hat  ihn bis heute  nicht 

Gratulationen an Helmut Büchel aus Schaan 
m e h r  losgelassen. In den  folgenden 
Jahren beförderte ihn die G e -
schäftslcitung d e r  Bank zum Stell­
vertreter und  zum Leiter de r  Bör­
senabteilung. Seit 1988 ist Helmut 
Büchel Leiter de r  Wertpapierver­
waltung und leitet ein grosses Team 
von 20 Mitarbeiterinnen und  Mitar­
beitern. 

Helmut Büchel war beteiligt bei  
d e r  Entwicklung von de r  kleinen 
exklusiven Privatbank BIL zum 
heutigen führenden Finanzdienst-
leistungs-Unternehmen LGT. E r  
war und ist in seinen Funktionen im 
Handel, im Börsen- und Wertpa­
piergeschäft mitten drin im Markt­
geschehen u n d  hat  den rasanten 
Aufschwung u n d  das Wachstum 
mitgemacht. E r  hat  an der  techni­
schen Entwicklung von der  Handar­
beit zur  heutigen elektronischen 
Abwicklung mitgearbeitet. Helmut 
Büchel ha t  sich stets aktiv den neu­

e n  Herausforderungen gestellt und  
hat eine positive Einstellung ge­
genüber Veränderungen, die nötig 
ist, u m  ein Unternehmen vorwärts 
zu bringen. 

Vizedirektor Helmut  Büchel hat  
durch seine Tätigkeit in all den Jah­

ren  einen wichtigen Beitrag zur  er­
folgreichen Entwicklung der  Bank 
und  des Wertschriftengeschäftes ge­
leistet. 

Die Weiterbildung ist für Helmut 
Büchel ein Dauerbrenner.  E r  be­
suchte im Laufe de r  Jahre immer 
wieder Bankfachkurse und  
Führungsseminare u n d  machte ei­
nen  längeren Sprachaufenthalt in 
England. E r  war auch dabei, als im 
Jahre 1965 d e r  Sportclub d e r  Bank 
gegründet wurde. Helmut oder  Jim­
my, wie ihn seine Kolleginnen und 
Kollegen nennen,  ist ein sehr gesel­
liger, humorvoller und positiv den­
kender  Mensch. E r  ist mit Leib und 
Seele bei d e r  BIL/LGT Bank in 
Liechtenstein und wird von allen 
sehr geschätzt. 

Wir gratulieren dem Jubilaren 
herzlich zu seinem grossen Ju­
biläum und wünschen ihm weiter­
hin alles Gute .  

VEWANSTALTUNQ 

Ich kann das! -
Powertraining für 
Frauen 
TRIESEN:  Bescheidenheit ist zwar 
eine Zier, doch gehen darob  häufig 
verborgene Talente verloren. Vor al­
lem Frauen neigen häufig dazu, ihr 
Können  in Frage z u  stellen, sich be­
st immten Aufgaben deshalb erst gar 

nicht zu stellen. Hie r  setzt das Po­
wertraining für Frauen mit Erfolgs­
strategien, Stressbewältigung, über­
zeugender Kommunikation etc. an .  
Aufgrund, d e r  grossen Nachfrage 
wird das Powertraining für Frauen 
bereits zum drit ten Mal durchge­
führt. Kursleiterin Renate  Haas-
Beck zeigt a n  vier  Abenden auf, wie 
man erfolgreich sein Leben gestal­
tet, in welcher Form Frauen innere 
Blockaden abbauen und  Stress be­

wältigen könjien und  was e s  
braucht, u m  überzeugend zu kom­
munizieren. D i e  Unternehmensbe­
raterin und Seminarleiterin geht im 
Weiteren Fragen wie selbstbewuss-
tes Auftreten, angewandte Rhetorik 
und Präsentationstechniken nach. 

Als Trainingsziel beschreibt Re­
nate Haas-Beck: Ganzheitliches Er ­
leben und  Handeln,  Intuition und 
soziale Kompetenz, innere Klarheit, 
Gelassenheit und Stärke sowie er­

folgreiches Verhandeln und Präsen­
tieren. D a s  «Powertraining für 
Frauen» findet jeweils montags von 
19 bis 22 U h r  im Leseraum «VITA-
WELL-CENTER» statt (Meierhof­
strasse 18, Triesen, vis-ä-vis Hotel  
Meierhof). Kursdaten: 15. Mai; 22. 
und 29. Mai und  5. Juni 2000. Kurs­
kosten: C H F  180.-. Anmeldungen 
bis zum 10. Mai  unter  Tel. 232 07 37, 
Fax 23312 56 (oder  pe r  e-mail unter  
mwa@mwa.li). 

I M P R E S S U M  

fleditatflefoa 
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